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Die Erfolge der
Sürſorge- Erziehung.

Soeben hat das preußiſche Abgeordnetenhaus in dritter
Leſung einen Geſetzentwurf einſtimmig angenommen, der
das preußiſche Fürſorge-Erziehungsgeſetz entſcheidend ver
beſſert. Während bisher meiſt die ſchon verwahrloſten
Kinder zur Fürſorge- Erziehung überwieſen wurden, in
deſſen die gefährdeten der öffentlichen Erſatzerziehung nur
in geringem Maße teilhaftig wurden, wird künftig der
vorbeugende Charakter der Fürſorge- Erziehung viel ausge
prägter zur Geltung kommen. Damit aber werden ſich die
Erfolge dieſer Erziehungsart zweifellos ſtark erhöhen,
denn es iſt natürlich ſehr viel leichter, bloß gefährdete
Kinder zu beſſern als bereits verwahrloſte. Aber auch jetzt
ſchon ſind die Erfolge der Fürſorge- Erziehung außerordent-
lich bedeutſam, was im großen Publikum, wo man ſtets
an die ſo überaus bedauernswerten Ereigniſſe in Mieltſchin
und in der Blohmſchen Wildnis denkt, noch lange nicht
genug bekannt iſt. Schon die Erfolgſtatiſtik, die die
preußiſche Regierung im Jahre 1911 in einem umfang-
reichen Bande veröffentlichte, hat bewieſen, welch ein Segen
aus dieſer ſo viel geſchmähten Erziehung entſprießt. Nun-
mehr aber liegen weitere Ergebniſſe der Fürſorge- Erziehung
vor, die zeigen, daß die guten Reſultate, über die im
Jahre 1911 Kenntnis gegeben werden konnte, durchaus an
dauern. Hierüber berichtet der verdiente Dezernent der
Fürſorge- Erziehung im preußiſchen Miniſterium des Jn-
nern Geh. Oberregierungsrat Schloſſer in einem lehrreichen
Artikel. den das Zentralorgan der deutſchen Jugendfür-
ſorge, das „Zentralblatt für Vormundſchaftsweſen, Jugend-
gerichte und Fürſorge-Erziehung“ (Berlin, Carl Heymanns
Verlag) veröffentlicht. Es iſt uns natürlich nicht möglich,
die Ei tten des Sehloſſerſchen Aufſatzes an dieſer
Stelle wiederzugeben, in Anbetracht der Wichtigkeit der
Sache aber wollen wir doch wenigſtens die hauptſächlichen
Feſtſtellungen Schloſſers mitteilen.

Erforſcht wurde durch eingehende Fragebogen das Nach
eben der vom 1. April 1909 bis 31. März 1910 zur Ent
laſſung gekommenen Zöglinge. Die Fragebogen ſind in
der Zeit vom 1. April bis 1. Juli 1913 verſandt worden, ſo
daß man nach dem ziemlich großen Zeitraum von drei
Jahren kontrollieren konnte, wie ſich die Zöglinge in der
Freiheit bewährt hatten. Freilich war es nicht möglich; alle
Zöglinge zu ermitteln. Aus den 4176 männlichen und
weiblichen Zöglingen, die zur Entlaſſung kamen wurden
zunächſt alle geiſtig erkrankten, verſtorbenen und in das
Ausland gegangenen ausgeſondert. Nach Abzug dieſer
ſtellte ſich heraus, daß 776 Perſonen nicht zu ermitteln.
waren. Jm ganzen iſt der Aufenthalt bekannt geworden
von 3110 geiſtig geſunden ehemaligen Fürſorgezöglingen.
Hiervon führen ſich befriedigend 2158 69,4 Prozent,
zweifelhaft 436 14,0 Proz., ungenügend 516 16,6 Proz.
Sehr charakteriſtiſch iſt, daß der Prozentſatz der Perſonen
mit befriedigender Führung genau der gleiche iſt, wie bei
der letzten Erfolgſtatiſtik, alſo ein Beweis, daß es ſich hier
nicht um ein Zufallsergebnis handelt.

Mithin hatte die Fürſorgeerziehung bei faſt 70 Proz.
aller Fürſorgezöglinge. entſcheidenden Erfolg. Wie im
Jahre 1911. ſo iſt auch jetzt wieder die Erfahrung gemacht
worden, daß die Erfolge um ſo günſtiger waren, je früher
die Erziehungsarbeit einſetzen konnte. Beſonders erfreulich
iſt, daß auch bei den ſchwerſten Elementen den der
Unzucht verfallenen Mädchen die Erfolge recht günſtig
genannt werden dürfen. Von 653 ſolcher Mädchen haben.
eine befriedigende Führung zu verzeichnen 426 65,2
Prozent, eine zweifelhafte 96 14,7 Proz., eine ſchlechte
131 20,1 Prozent. Von dieſen 653 Mädchen haben ſich
352 verheiratet; 279 dieſer Verheirateten ſind unter den Ge-
beſſerten zu ſuchen.

Geheimrat Schloſſer teilt in ſeinem Aufſatz mit, daß
von jetzt an alljährlich vom Miniſterium des Jnnern eine
Erfolgſtatiſtik veröffentlicht werden wird, ein Entſchluß der
Regierung, der nur warm zu begrüßen iſt.
Freilich, die Koſten der Fürſorgeerziehung ſind nicht

gering, aber es ſind Koſten, die ſich lohnen, es ſind
Sümmen, die ſo produktiv aufgewendet werden, wie kaum
andere im Etat. Jm Jahre 1912 beliefen ſich allein in
Preußen die Koſten der Fürſorgeerziehung auf 9 224 788,49
Mark für den Staat und auf 4659 988 Mark für die Kom
munalverbände. Hierzu kommen noch die Aufwendungen
aller anderen Bundesſtaaten für dieſe Erziehung, die eben-
falls recht hoch veranſchlagt werden müſſen. Abgeſehen
aber von den 70 Prozent der Gebeſſerten wie große
Werte hat ſchon die Fürſorgeerziehung allein dadurch ge
ſchaffen, daß ſie einem erheblichen Teil der Jugendlichen

eine vortreffliche Berufsausbildung verſchaffte! Es wird
bei der Berufswahl den Wünſchen und Neigungen der Ein-
zelnen ſo weit als irgend möglich entgegengekommen. Ge
heimrat Schloſſer teilt auch und damit wollen wir unſere
Ausführungen ſchließen die Anzahl der Handwerker mit,
die ſich unter den ſchulentlaſſenen Fürſorgezöglingen im
letzten Berichtsjahr befunden haben. Es waren 1177

Schneider, 1427 Schuhmacher, 1092 Tiſchler, 989 Schmiede,
744 Bäcker, 343 Sattler, Polſterer und Dekorateure, 301
Maler und Anſtreicher, 298 Schloſſer, 238 Stellmacher, 229
Klempner, 184 Korbmacher, 160 Fleiſcher und zahlreiche
andere. Die größte Zahl aber entfällt auf die Landwirt
ſchaft, nämlich 11 634, und in der Tat iſt ja auch der land
wirtſchaftliche Beruf für dieſe vielfach ſtark verwahrloſten
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Das Kaiſerpaar zu den Tauffeierlichkeiten in Braunſchweig.
Der Kaiſer und die Kaiſerin werden am Vor-

mittag des 9. Mai in Braunſchweig zu den Tauffeier-
lichkeiten eintreffen. Die Taufe des Erbprinzen findet
abends 6 Uhr im Dom ſtatt. Um 8 Uhr iſt Galatafel. Der
Kaiſer und die Kaiſerin werden Braunſchweig am 10. Mai
gegen Abend wieder verlaſſen.

80. Geburtstag eines verdienſtvollen Generals
der Jnfanterie.

Anläßlich ſeines 80. Geburtstages wurden dem General
der Jnfanterie z. D. Exzellenz von Seebeck zahlreiche
Ehrungen zuteil. Se. Maj. der Kaiſer ſandte folgendes
Glückwunſchtelegramm:

„Jch ſende Jhnen zur Vollendung Jhres 80. Lebensjahres
meine herzlichſten Glückwünſche. Ein Leben, reich an Arbeit
und Erfolgen, liegt hinter Jhnen. Dankbar gedenke ich Jhrer
hervorragenden Dienſte, die Sie der Armee, insbeſondere als
langjähriger kommandierender General meines 10. Armee-
korps, geleiſtet haben. Jhr tapferes Verhalten bei Vionville
und Beaune-la-Rolande bleibt unvergeſſen. Möge Jhnen auch
weiter. ein geſegneter Lebensabend beſchieden. ſein.“

Jhre Majeſtät die Kaiſerin telegraphierte:
„Zur Vollendung Jhres 80. Lebensjahres ſende ich Jhnen

herzlichſte Glück und Segenswünſche Als ichen meiner
Dankbarkeit für kangjährige treue Dienſte als Kurator meines
Auguſtaſtiftes, dem Sie wärmſtes Intereſſe und ſtete Für-
ſorge in reichſtem Maße haben angedeihen laſſen, wollen Sie
die Büſte des Kaiſers, welche Jhnen heute zugehen wird, ent
gegennehmen. Mögen Sie ſich noch lange der gewohnten
Rüſtigkeit und Arbeitskraft erfreuen zum Wohle der Stiftung
und zur Freude Jhrer Familie. Herzliche Grüße Jhrer lieben
Frau.“

Ferner ſandten die Großherzogin Luiſe von Baden
und der Großherzog von Oldenburg herzliche Telegramme.
Eine Abordnung des Jnf.-Regts. Graf Boſe (1. Thür.)
Nr. 31 in Altona, deſſen Chef General von Seebeck iſt,
überbrachte heute früh die Glückwünſche des Regiments.

Der Stand der Kameruner Grenzvermeſſungen.
Die am 11. März in Brüſſel aufgenommenen Schluß-

beſprechungen der Oberleiter der Kameruner Grenz-
vermeſſung ſind am 9. April mit Unterzeichnung eines
Protokolls abgeſchloſſen worden, das noch der Prüfung und
Genehmigung durch die beiden Regierungen bedarf. Jm
allgemeinen wurde über den Verlauf der faſt dreitauſend
Kilometer langen Grenze zwiſchen den Kommiſſaren volle
Einigung erzielt. Streitig geblieben ſind eine Strecke
von ſechs Kilometern am Ubangi-Ufer oberhalb
Singa und eine Jnſel im Logone-Fluß namens
Waleache. Außerdem iſt noch eine Entſcheidung zu treffen
über die Führung der Grenzlinie vor den deutſchen Ufer-
ſtrecken im Kongo und Ubangi, womit das Schickſal der
dieſen Uferſtrecken vorgelagerten Jnſeln und der bisher zu
Kamerun gehörigen Schari-Jnſeln zuſammenhängt. Die
deutſcherſeits erhobene Forderung auf die Talweggrenze iſt
von Frankreich noch nicht onerkannt worden.

Eine rote Lichtbilderzentrale.
Wie der „Vorwärts“ berichtet, hat der ſozialdemo-

kratiſche Zentralbildungsausſchuß vor einigen Tagen den
Funktionären der Berliner Arbeiterbewegung die neu ge
ſchaffene ſozialdemokratiſche Lichtbilderzentrale vorgeführt,
in zahlreichen Stichproben aus den aufgeſpeicherten Licht
rn und Lichtbildervorträgen. Der „Vorwärts“ ſchreibt

azu:
„Abermals iſt die Arbeiterſchaft auf einem Gebiete, das

ihrer geiſtigen Entwicklung dienen kann, zur Unabhängigkeit
und Selbſtändigkeit geführt worden. Ein Stab von Fachleuten
aus parteigenöſſiſchen Kreiſen ſorgt dafür, daß das, was den
Organiſationen der Arbeiterſchaft angeboten wird, wiſſenſchaft
lich und bildungsmäßig gut iſt, und aus der Vereinigung des
Auserleſenen in der Hand einer zentralen Körperſchaft ergibt
ſich die Möglichkeit, in ganz anderem Umfange als bisher
ſchnell und ſicher die Bedürfniſſe der Organiſatio-
nen zu befriedigen.“

Treffend charakteriſiert die „Frankfurter Zeitung“ die
Bedeutung dieſer Maßnahme folgendermaßen

„Es iſt wieder ein ſogenanntes Bildungsmittel ge-
ſchaffen, bei dem die Benutzer keine Gefahr laufen, etwas
anderes zu erfahren, als was die ſozialdemo-
kratiſche Leitung für gut befindet. Die Sozial-
demokratie mokiert ſich weidlich über die Beſtrebungen der
katholiſchen Jntegralen, die Gläubigen von der Berührung mit
anders gearteten Gedankenkreiſen fernzuhalten. Mit welchem l
Rechte tut ſie das? Sie macht es ja gerade ſo.“

nen

v. Nathuſius' Schandroman und die Sozialdemokratie.
Jn einem Artikel über den „Junker“ Roman von

Annemarie v. Nathuſius ſchreibt die ſozialdemokratiſche
Leipziger Volkszeitung“:„Zweifellos ſteckt in Annemarie v. Nathuſiüs' ſchonungs-

loſen Anklagen gegen die Junker- und Offizierskaſte ſehr viel
gute und ſichere Beobachtung. Ganz gewiß hat die
oſtelbiſche Junkerkaſte längſt jedes hiſtoriſche Recht darauf ver
wirkt, die führende Kaſte des modernen Jnduſtrieſtaats
Deutſchland zu ſein. Aber gerade, daß ſie es trotz alledem
und alledem immer noch iſt, zeigt, ſollten wir meinen, doch,
daß ſie als Ganzes wenigſtens nicht ſo völlig inner-
lich morſch und korrupt ſein kann, wie Annemarie
v. Nathuſius es uns darſtellt. Einer Kaſte, die als Ganzes
ſo völlig verfault iſt, wäre längſt das Heft aus der Hand ge-
wunden worden! Es ſteckt in dieſem Junkertum trotz alle-
dem doch noch ein ſolches Maß von politiſchem
Machtwillen und von politiſcher Tat-entſchloſſenheit, daß das deutſche Bürgertum froh ſein
könnte, wenn es nur über den zehnten Teil davon verfügte.“
Es iſt für das „Junkertum“, ſo fügt die „Kreuzzeitung“

hinzu, nur ehrenvoll, daß es von der Sozialdemokratie noch
gefürchtet wird, ein Gefühl, deſſen das liberale Bürgertum
anſcheinend nicht gewürdigt wird.

Kleinere politiſche Nachrichten.
Der Kaiſer machte geſtern früh den gewohnken

Spaziergang, an dem auch der Reichskanzler teilnahm. Zur
Mittagstafel bei den Majeſtäten waren unter anderen ge
laden die Miniſter Venizelos und Streit ſowie der Ge-
ſandte Graf Quadt. Der Reichskanzler empfing geſtern
vormittag den Beſuch der Miniſter Venizelos und Streit.
Nachmittags fuhr der Kaiſer mit dem Reichskanzler zu den
Ausgrabungen, zunächſt nach Monrepos, wo zahlreiche
Kapitäle verſchiedener Stile zutage kommen, dann nach
Garitza. Hier erſchienen auch die Kaiſerin, die Königin der
Hellenen, die Miniſter Venizelos und Streit ſowie der Ge
ſandte Graf Quadt. Der Reichskanzler machte der Königin
der Hellenen einen Beſuch. Der Kaiſer hat dem Miniſter-
präſidenten Venizelos ſein Bild im Rahmen verliehen.

Termine zur Schlichtung der bergrechtlichen Streitigkeiten
in Marokko. Die „Norddeutſche Allgemeine Zeitung“ ſchreibt:
An 15. April hat in Paris das Büro der Schiedskommiſſion zur
Schlichtung der bergrechtlichen Streitigkeiten in Margpkko ſeine
Tätigkeit aufgenommen. Entſprechend Art. 3 des Schiedsregle-
ments müſſen die in Art. 1 desſelben vorgeſehenen Geſuche bei
Vermeidung des Verfalls der Anſprüche zwiſchen dem 20. d. Mts.
und dem 20. Mai d. J., ſoweit es ſich um die ſpaniſche Zone
handelt, und zwiſchen dem 20. d. Mts. und dem 30. Mai d. J.,
ſoweit es ſich um die franzöſiſche Zone handelt, bei der Schieds
kommiſſion eingereicht ſein. Als Obmann der Kommiſſion wird
der von dem Könige von Norwegen hierzu beſtimmte Stiftsamt-
mann Gram fungieren. Deutſches Mitglied der Schieds-
kommiſſion iſt der derzeitige kaiſerliche Konſul in Rotterdam Herr
Legationsrat Gneiſt, Cherifiſcher Delegierter für die ſpaniſche
Zone der ehemalige Unterſtaatsſekretär im Auswärtigen Miniſte-
rium Gonzalez Hontoria, ſpaniſches Mitglied der Schiedskom-
miſſion der Senator Profeſſor Joaquin Fernandez Prida. Für
die franzöſiſche Zone iſt mit den Funktionen des Cherifiſchen Dele-
gierten der bisherige Leiter des Marokkobureaus im Miniſterium
der auswärtigen Angelegenheiten Geſandter Cruchon Dupeyrat
betraut worden, während der Geſandte und Profeſſor der Juris-
prudenz Herr Louis Renault als franzöſiſcher Schiedsrichter fun
gieren wird. Der Obmann der Kommiſſion hat zu deren General-
ſekretär den franzöſiſchen Konſul Alphaud ernannt.

Der frühere Präſident des Kaiſerlichen Patentamtes in
Berlin, Otto von Huber, iſt geſtorben.

Ein Redeverbot gegen Silvia Pankhurſt. Miß Silviag
Pankhurſt, die am Freitag in Wien einen Vortrag hält, wollte
in den darauffolgenden Tagen auch in Dresden einen Vor-
trag halten. Die Dresdener Polizei hat ihren Vortrag ver
boten. Angeblich ſoll das Verbot aus demſelben
Grunde erfolgt ſein wie ſeinerzeit das Verbot der Vorträge
Jauréès.

Ausland.
Meriko entſchließt ſich zur Genugtuung.

Auf Depeſchen des amerikaniſchen Geſchäftsträgers
O'Shaughneſſy in Mexiko, daß Huertas Haltung nach-
giebig ſei, erklärte Staatsſekretär Bryan, die Lage ſei
ſehr ermutigend.

Nach amtlichen Depeſchen hat Huerta ſo gut wie zu
geſagt, den Salut für die amerikaniſche Flagge ab
feuern zu laſſen. Jn amtlichen Kreiſen bezweifelt man
nicht, daß Huertas Vorſchlag, die amerikaniſche Flagge
unter der Bedingung zu ſalutieren, daß die amerikaniſchen
Kriegsſchiffe den Salut erwidern, angenommen
werden wird. Die Kriſis wird deshalb für beendet
angeſehen.
Wie es heißt, bedeutet die Erfüllung der von Huerta
ſtellten Bedingungen durch die Vereinigten Staaten nicht ei g.
Anerkennung der Regierung Huertas. Es wird
erklärt, die amerikaniſche Regierung wolle ihre Flottenmacht in
den mexikaniſchen Gewäſſern ſelbſt dann verſtärken, wenn der

walardert n. iſt. Jn dieſem Fallerd nur ein Teil der je üdwärts dam iff ückgerufen werden. i enden Schiſte gurna
Präſident Huerta telegraphierte an die NewYorkTimes“, Mexiko habe keine Streitigkeiten mit irgendwem, m
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mit der großen amerikaniu habe e le Aer Swiſchenſ

keine beſondere Wichtigkeit.
Huerta hat die Forderungen der VereinigtenStaaten geſtern dem mexikani Senatd e il la e Sanen Bun uppen würden jetzt zwiſchen zwei Rebellengruppenaufgerieben. Er eile jetzt dem gampfplat u und hoffe hen

vernichtenden Schlag dem Feinde beizubringen.

d Die Aufgaben der Entente.
Die „Times“ veröffentlicht eine Zuſchrift des Profeſſors Laviſſe, des Direktors d e
supérieure in Paris, über die Aufgaben der Entente.

itet.
Pedro zurückgehen

Laviſſe klagt darin über die Unklarheit der öffentlichen
Meinung in England. Das Blatt führt dazu in einem

e aus: vie„Wir ſi gegen dieſe beunruhigenden Symptome nichtun e eher n die Demokratie z
britiſchen Reiches in einem gerechten Streit ſo mannhaft und
hartnäckig kämpfen würde wie ihre Aber die Ge
vechtigkeit und die Notwendigkeit des Konflikts muß ihr abſo
lut klar ſein, ſie wird keine Präventivkriege, keine Angriffs
kriege ſanktionieren, ſie keine Nation, ſie will keiner
Nation Unrecht tun, ſie liebt Frieden. Nur der poſitive
Beweis, daß andere Un getan haben, wird ſie veranlaſſen,
das Schwert zu ziehen. Es iſt ebenſo notwendig, unſeren
Demokratien über See dieſen Beweis zu führen, und dies

Das britiſche Reich kann überhaupt

aufrecht iſt, kann

auf denen ſie gegründet war. Unter dieſer Bedingung hält das
Reich ihr Treue und wird ſie mit vereinter Kraft aufrecht
erhalten.“

Aus Abbaziag.
Der vom Grafen Berchtold und dem Marcheſe di San Giu

liano geplante neſtug aufs Meer iſt wegen ungünſtiger Witte-
rung unterblieben. ie Miniſter verblieben während des Vor-
mittags in ihren Wohnungen, um zu arbeiten, und nahmen ge-
meinſam das Frühſtück ein. Nach dem Eſſen hatte Marcheſe di
San Giuliano mit dem Grafen Berchtold eine Unterredung,
an der auch die Botſchafter teilnahmen. Am Nachmittag unter
nahm Marcheſe di San Giuliano mit der Gräfin Berchtold einen
AutomobilAusflug, während die Botſchafter Herzog von Avarna
und Mereyy von Kapos Mere auf dem Torpedoboot „Tatra“ eine
Rundfahrt im Quarnero machten. Graf Berchtold hatte die Teil-
nehmer an der Rundfahrt zum Schiffe begleitet.

Die Beteiligung der Griechen bei den epirotiſchen Kämpfen.
Bei der Regierung in Durazzo ſind Meldungen einge

troffen, daß trotz der Blockade von Santi Quaranta vor
geſtern etwa 300 griechiſche Freiwillige dort
ausgeſchifft worden und in das Jnnere von Epirus ab
marſchiert ſeien.

Gegenſeitige Beſuche des engliſchen und öſterereichiſchen
eſ ers im Mittelmeer.

Wie die „Wiener Allgemeine Zeitung“ erfährt, wird in der
erſten Maiwoche das engliſche Mittelmeergeſchwader, beſtehend
aus neun großen Kriegsſchiffen und den dazugehörigen kleineren
Kriegsfahrzeugen, den Häfen Trieſt, Pola und Fiume einen Be-
ſuch abſtatten. Das öſterreichiſch- ungariſche Geſchwader wird am
22. Mai dieſen Beſuch der engliſchen Flotte in Malta erwidern.

England beeilt ſich.
Die engliſche Admiralität hat zu Angeboten für zwei von

den vier Schlachtſchiffen des Bauprogramms 1914/15 aufgefordert.
Dieſe Aufforderung ergeht früher als ſeit vielen Jahren.
Die Schiffe ſollen im Juli auf Stapel gelegt werden und im
Oktober 1916 fertig ſein. Die beiden anderen Schiffe werden
auf den Werften in Portsmouth und Devonport gebaut und mit
acht fünfgehnzölligen Geſchützen ausgerüſtet werden.

Zur Reform in Oſtanatolien.
Jn Ausführung des Reformentwurfs für die Gendarmerie in

den oſtanatoliſchen Wilajets Trapezunt, Erzerum, Sivas, Bitlis,
Diarbekir, Wan und Mamuret-ül-Aſis iſt der Effektivbeſtand der
beſtehenden ſieben Regimenter von 9770 auf 13 908 Mann gebracht
worden. Jn jedes Regiment wirdeinaus ländiſcher
Jnſtrukteur eingeſtellt. Die ſieben Regimenter werden zwei
Kommandobezirke mit den Sitzen Trapezunt und Charput unter
dem Befehl je eines ausländiſchen Offiziers bilden.

Kaiſer Franz Joſef empfing geſtern in beſonderer
Audienz die bulgariſchen Prinzen Boris und Kyrill.
Kronprinz Boris ſprach dem Kaiſer den Dank für die Ver
leihung des Großkreuzes des Stefanordens aus. Prinz
Kyrill dankte für ſeine Ernennung zum Oberleutnant des
11. Huſaren-Regiments.

Franzöſiſche Kolonialkämpfe. Jn Zeralda, etwa 30 Kilo-
von Algier, kam es zu einem regelrechten Kampfe zwiſchen

nſiedlern und Eingeborenen. Drei Eingeborene wurden ge
tötet, ſiebzehn Europäer und Eingeborene durch Flinten- und
Revolverſchüſſe ſchwer verletzt. Der Polizeikommiſſar, der ein-
ſchreiten wollte, wurde mißhandelt.

Montenegriniſche Sorgen. Die Stämme Hoti und
Druda, deren Gebiet von der Londoner BVotſchafterkonferenz

Vontenegro zugeſprochen worden iſt, nehmen wieder eine fein d-
ſelige Haltung ein, indem ſie täglich die friedliche Bevölke
rung von Tuzi angreifen. Die Regierung hat deshalb die
energiſchſten Maßnahmen ergriffen, um die Ordnung wiederher-
zuſtellen und ihre Rechte zu verteidigen.

Das neue japaniſche Miniſterium hat die Geſchäfte
übernommen.

Die Verhandlungen der rumäniſch- bulgariſchen Brückenkom-
miſſion in Bukareſt haben geſtern einen vorläufigen Abſchluß ge
funden. Sie werden möglicherweiſe ſpäter wieder aufgenommen
werden.

Veränderungen im Perſonenzugfahrplan
am 1. Mai 1914.

1. Strecke Roßlau—Zerbſt. Zur Verbeſſerung der
Verbindungen zwiſchen Cöthen und Zerbſt werden zum 1. Mai
d. J. zum Anſchluß in Roßlau an die Perſonenzüge 679, 676, 683
und 684 von und nach Cöthen zwei neue Perſonenzugpaare in
folgenden Verkehrsgzeiten vorgeſehen:Zug 1007 Roßlau ab 8,82, Zerbſt an 3,53; Zug 1008 Zerbſt

ab 10,25, Roßlau an 10,465; Zug 1009 Roßlau ab 9,45, Zerbſt an
10,06; Zug 1010 Zerbſt ab 8,10, Roßlau an 8,30. Die neuen
Züge führen die 2. 4. Wagenklaſſe, halten auf allen Zwiſchen

école normale

Halle findet am 20. Mai 7.45 Uhr ſtatt.

ſnationen und werden vorausſichtlich den Wünſchen und Bedürf
niſſen vieler Ortsreiſenden entſ 5 De t

ie bereits
prechen.

2. Strecke Falkenberg-Kohlfurt.
im gen Jahre in den Monaten Juli und Auguſt zwiſchen

ilkenberg und Kohlfurt beförderten Eilzüge 2077208 werden
auch in dieſem Jahre vorgeſehen, und zwar verſuchsweiſe während
des en Sommers (vom 1. Mai bis 30. September). Die
beiden Eilzüge führen die 1. bis 3. Klaſſe und verkehren in fol
gendem Fahrplan:

Eilzug 207 Falkenberg ab 4,45, Kohlfurt an 7,22; Eilzug 208
Kohlfurt ab 825, Falkenberg an 10,47. Außer den bisherigen
Aufenthalten iſt bei beiden Zügen ein Halt in Mückenberg neu
vorgeſehen. Eilzug 207 hat in Falkenberg unmittelbaren An
riß an den Schnellzug D 105 von Halle und Leipgig und in

lfurt an den Schnellzug D 125 nach Breslau. Eilzug 208
hat in Kohlfurt unmittelbaren Anſchluß an den Schnellzug D 110
von Breslau und in Falkenberg an den Schnellzug D 106 nach
Halle und Leipzig. Von der Benutzung der beiden Eilzüge wird
es abhängen, ob und in welchem Umfange ſie auch fernerhin vor
geſehen werden können.

3. Strecke Pörſten--Hohenmölſen. Zur Ver-
beſſerung der Verbindungen für Hohenmölſen für den Orts-
verkehr von (Leipzig) Plagwitz --Lindenau und nach Corbetha--
Leipzig und Halle wird zum I. Mai d. J. zwiſchen Pörſten undHoheninolfen ein neues Perſonenzugpaar mit 2. bis 4. Klaſſe in

folgenden Zeiten vorgeſehen:
Zug 2028 Pörſten ab 7,30, Hohenmölſen an 7,46; Zug 2017

Hohenmölſen ab 7,57, Pörſten an 8,12. Die neuen Züge halten
auch in Webau und werden vorausſichtlich den Wünſchen und
Bedürfniſſen vieler Ortsreiſenden entſprechen.

4. Strecke Schafſtädt--Lauch ſtädt. Vom 1. Mai
bis 30. September d. J. wird zwiſchen Schafſtädt und Lauchſtädt
an den Werktagen ein neuer Perſonenzug 2096 Schafſtädt ab
6,06, Lauchſtädt an 6,19) vorgeſehen. Der neue Zug führt die
2. bis 4. Klaſſe und hält auch in GroßGräfendorf. Die neue
Verbindung wird vorausſichtlich den Wünſchen vieler Eltern, die
ihre Kinder nach Merſeburg zur Schule ſchicken wollen, und auch
den Wünſchen anderer Reiſenden entſprechen.

5. Strecke Deſſau-- Alten. Zur Erleichterung des
Schul und Berufsverkehrs wird zum 1. Mai d. J. zwiſchen
Deſſau und Alten an den Werktagen ein neues Perſonenzugpaar
mit 2. bis 4. Klaſſe in folgender Lage vorgeſehen:

Zug W. 698 Deſſau ab 1,25, Alten an 1,31; Zug W 707
Alten ab 1,40, Deſſau an 1,46. Das neue Zugpaar wird voraus-
ſichtlich den Wünſchen und Bedürfniſſen vieler Ortsreiſenden
entſprechen.

Provinz Sachſen und Umgebung.
5wei bedeutſame konſervative Wahlſiege

in Anhalt.
Bei der geſtrigen anhaltiſchen Landtagswahl im

zweiten ländlichen Wahlkreis erhielt der konſervative Kan-
didat Faſſauer aus Roſefeld 40 Stimmen, der national
liberale Kandidat Meiling aus Hinsdorf 28 Stimmen.
Faſſauer iſt ſomit gewählt.

Jm vierten ländlichen Wahlkreis erhielt der konſer-
vative Kandidat Schwerdtfeger 52 Stimmen, der
nationalliberale Kandidat Richard Kaiſer 11 Stimmen.
Schwerdtfeger iſt ſomit gewählt. Beide Wahlkreiſe waren
vorher nationalliberal vertreten.

Die 2. Seminariſten-Flottenfahrt aus der Provinz Sachſen
und Anhalt

nach Hamburg--Helgoland--Brunsbütteltoog--Kiel findet unter
Führung des Gymnaſialdirektors Prof. Dr. Berger-Aſchers-
leben vom 20.--24. Mai ſtatt. Die Abfahrt mit Sonderzug von

Die Reiſe endet am
24. Mai (von Kiel durch die Holſteinſche Schweiz über Witten-
berge) in Halle 4.22 Uhr nachmittags. Für jeden Teilnehmer ſind
bis zum 10. Mai 60 Mk. an das Bankhaus F. A. Neubauer-
Magdeburg, Breiteweg 212 einzuzahlen.

Sangerhauſen, 16. April. (Autolinie Sangeér-
hauſen Wippra--Ballenſtedt.) Jm Fahrplan der
genannten Automobilverbindung, die nunmehr endgültig am
1. Mai d. J. in Betrieb kommt, iſt noch in letzter Stunde eine
kleine Aenderung eingetreten. Um den nach Wippra und Ballen-
ſtedt uſw. durchfahrenden Paſſagieren des D-Zuges 2.19 Uhr
Richtung von Halle- Eisleben Anſchluß zu ermöglichen, iſt der Nach
mittags-Omnibus von 2 Uhr auf 2.25 Uhr ab hier, alſo 25 Mi-
nuten ſpäter, gelegt worden. Mit dieſer Veränderung iſt man
dem reiſenden Publikum wieder um einen Schritt entgegen-
gekommen.

X Aſchersleben, 16. April. (3000 Mark Belohnung)
ſind in auswärtigen Zeitſchriften auf die Ermittlung des Aufent
haltsortes der älteſten Tochter des Kommerzienrats Richard
Beſtehorn, Frl. Jſa Beſtehorn, ausgeſetzt, die ſeit vierzehn
Tagen vermißt wird. Das Ausſchreiben iſt gegenſtandslos ge-
worden, da jetzt als Aufenthalt Rom feſtgeſtellt wurde, wo ſich die
Vermißte ſeit acht Tagen aufhält. Das Ausſchreiben ſollte in den
amtlichen Fahndungsblättern erſcheinen; nur durch ein noch auf
zuklärendes Verſehen iſt es in öffentliche Blätter gelangt.

Herzberg, 16. April. (Einen ſtattlichen Keiler)
erlegke der Jagdpächter Krüger in Naundorf bei Schlieben auf
dem von ihm gepachteten dortigen Reviere. Das Wildſchwein
mochte aus der Rochauer oder Lebuſaer Heide, woſelbſt das
Schwarzwild nichts ſeltenes ſein ſoll, herüber gewechſelt haben.
Ausgenommen wog das Wild 187 Pfund.

Erfurt, 16. April. Selbſtmord einer Sängerin.)
Jn einer hieſigen Penſion erſchoß ſich heute die Opernſoubrette
Gabriele Klerwin aus Halle die ſeit vorigem Sonntag im
hieſigen Reichshallen-Sommertheater auftrat. Der Beweggrund
zu der Tat iſt unbekannt.

Gpslar, 16. April. (Das Goslarer Gildehaus
unterm Hammer.) Das altdeutſche Gildehaus, eines der
beſten bürgerlichen Baudenkmäler aus Goslars ſpätmittelalter-
licher Zeit ſoll öffentlich verſteigert werden. Jn dem Gebäude be-
findet ſich ein Reſtaurationsbetrieb. Das Grundſtück iſt mit
114 000 Mk. Hypotheken belaſtet, während ſein von der Steuer
behörde angegebener Wert nur 61 000 Mk. beträgt.

Aken, 16. April. (Der größte Kahnaufder Elbe.)
Frau Witwe Kunze verkaufte laut „Akener Ztg.“ ihren Elbkahn
„Metéor“, den größten Kahn auf der Elbe, an den Schiffs-
eigner Auguſt Becker, Weberſtraße hier, Als Kaufpreis werden
58 000 Mk. genannt.

4 Vom Eichsfelde, 16. April. Verkauf des Greifen-
ſt e i n. Das Gut Greifenſtein bei Großtöpfer auf dem Eichs-
felde iſt in dieſen Tagen von dem Königl. Landrat Kammerherrn
von Keudell auf Schloß Wolfsbrunnen käuflich erworben
worden. Der Greifenſtein war bis zum Jahre 1807 eine Königlich
preußiſche Domäne. Als zur Bezahlung der großen Kriegsſchuld,
die Napoleon im Frieden zu Tilſit dem unglücklichen Land auf-
erlegte, auf den Vorſchlag des Freiherrn von Stein eine Reihe
von Staatsdomänen verkauft wurden, kam auch der Greifenſtein
in Privatbeſitz. Jhn kaufte damals ein Herr Döring. Das Gut
iſt über 100 Jahre im Beſitze der Familie Döring geweſen. Land
rat v. Keudell iſt als Beſitzer des Rittergutes Keudelſtein nächſter
Anlieger vom Greifenſtein.

Weimar, 16. April. Eine ſchöne Jubiläums-gabe) erhielt hier ein Arbeiter, der 25 Jahre in einem Hauſe
wohnt. Der dankbare Hauswirt ſandte dem Mann eine Torte,
deren Rand mit 25 Einmarkſtücken belegt war und den gleichen
Betrag in einer ornamentalen Erhöhung barg.

X Altenburg, 16. April. (Der König von Sachſen
und der Herzog von Sachſen-Altenburg) trafen

ern n itt Uhr im Kraftwagen, von Schloß Fröhlichenet e e ne ſeit als Jagdgaſt des Herzogs
Beide Fürſten

lt der Begrüßung derch am Aben ins

Leipzig, 16. tabgeordnete Ahlwardt) iſt heute an den Fogen eines in
der vorigen Woche erlittenen Unfalls im hieſigen Krankenhauſe
St. Jacob geſtorben.

Vermiſchtes.
Die Grauſamkeiten der chineſiſchen Räuberbanden.

Nach Meldungen aus Sianfu haben die Räuberbanden
Kienchow eingenommen und geplündert, wobei ſie viele Per
ſonen töteten oder verwundeten. Einzelheiten liegen noch
nicht vor. Dreitauſend Mann beſter Truppen von Schenſi ſind
in Eilmärſchen aus Tungchowfu in der letzten Woche in Sianfu
eingetroffen und ſogleich nach Weſten weitermarſchiert; ſie haben
bereits mit den Räubern Fühlung genommen. Die Räuber
ſtehen gegenwärtig 20 Meilen nordweſtlich Kienchow. Fünf
tauſend n aus Kanſu haben die Diſtrikte Fengſianfu und
Pinchow beſetzt und dadurch den Räubern den Vormarſch nach
Weſten verſperrt. Fünftauſend Mann wohlausgerüſteter und
gut disziplinierter Truppen aus Sianfu haben ſich nach Kienchow
auf den Weg gemacht, weitere ſiebentauſend Mann treffen in
kurzem dort ein. Die Lage hat ſich ſehr gebeſſert.
Einige Städte ſind der Plünderung dadurch entgangen, daß fie
ihre Tore öffneten und ſchweres Löſegeld zahlten. Die
Städte, die Widerſtand leiſteten, wurden erbarmungslos be
handelt. Die Grauſamkeit der Räuber iſt überall furchtbar.
Viele Miſſionsärzte haben ſich zur Pflege der Verwundeten nach
Huſien und Chowchi begeben.

Der Gouverneur von Madagaskar hat dem Kolonialminiſte-
rium in Paris mitgeteilt, daß ein heftiger, örtlich begrenzter
Orkan auf der Jnſel Mahotte am 11. April ſchweren Schaden
an Gebäuden, Straßen und Dämmen verurſacht hat. Einige Ein
geborene ſind ertrunken.

Millionenſchaden durch Feuer in einer belgiſchen Grube.
Geſtern vormittag iſt auf Grube Trieu Kaiſin in Gilly bei
Charleroi nach dem Einfahren der Morgenſchicht Feuer ausge
brochen. Der Maſchinenſaal und die elektriſche Zentrale ſind zer-
ſtört. 250 Grubenarbeiten konnten ſich durch einen Verbindungs-
gang nach einer benachbarten Grube retten. Der Schaden wird
auf eine Million geſchätzt. Bei dem Brande ſind zwei Ar
beiter, die man nicht retten konnte, ver brannt. Das
Feuer iſt ſeit mittag gelöſcht.

Ein Cyklon hat, wie aus Liſſabon gedrahtet wird, auf den
Ländereien der Nyaſſa- Geſellſchaft bei Porto Ameliga Ver
wüſtungen angerichtet, wobei Eingeborene getötet und verwundet

worden ſind. eDauernde Baumwollbrände in Bombay. Jn den letzten 24
Stunden haben ſich vier weitere Baumwollbrände ereignet.
Der Schaden iſt unerheblich.

Au! „Da haſt Du einen ſtarken Drückeberger,“ ſagte
mein Freund zu mir und ſchenkte mir einen gelblichen Schnaps
ein. Mißtrauiſch prüfte ich zunächſt das Getränk, um es dann
mit einem kräftigen Schluck hinter die Binde zu gießen. „Das
iſt ja echter Nordhäuſer,“ ſagte ich. „Nun ja,“ erwiderte
mein Freund, „der Finanzminiſter hat doch feſtgeſtellt, daß die
Nordhäuſer die ſtärkſten Drückeberger ſind!“

Sportnachrichten.
Luftfahrt.

Von der „Sachſen“ und der „Hanſa“. Das Luftſchiff „Sachſen“
iſt geſtern mittag von Hamburg nach Potsdam abgefahren.

Das Luftſchiff „Hanſa“ landete, nachdem es die „Sachſen“ noch
eine Strecke begleitet hatte, glatt und wurde in die Halle in
Fuhlsbüttel gebracht, wo Mannſchaftswechſel vorgenommen und
der Benzinvorrat ergänzt wurde. Um 2 Uhr 30 Min. ſtieg die
„Hanſa“ wieder zu einer Uebungsfahrt auf.

„Z. 5“ zu Schaden gekommen. Das Militärluftſchiff „Z. 5“
war geſtern morgen zu einer Uebungsfahrt aufgeſtiegen und
hatte auf dem Flugplatz eine ziemlich ſchwierige Landung. Jn-
folge des ungünſtigen Wetters ſtieß das Luftſchiff mit der Spitze
auf den Erdboden auf, wobei der vordere Laufgang eingedrückt
wurde. Das Luftſchiff befindet ſich jetzt wieder in der Halle.

Ein Fernflug Berlin Wien. Geſtern morgen um 4,40 Uhr
ſtartete vom Flugplatz Johannisthal der Flugzeugführer Franz
Reiterer mit Hauptmann Neumann als Paſſagier auf einer
Etrichtaube zu einem Fernfluge nach Wien, um an der dortigen
Konkurrenz? die vom 19. bis zum 29. April ſtattfindet, teil
zunehmen.

Reitterer, der infolge Schneeſturmes in der Gegend von
Schluckenau bei Königswalde einen Motordefekt erlitten hätte
und niedergehen mußte, iſt um 344 Uhr wieder aufgeſtiegen und
gegen 545 Uhr auf der Kuchelbader Rennbahn bei Prag ge
landet, wo ihn der Ausſchuß für den Schichtflug mit dem Fürſten
Lobkowitz an der Spitze begrüßte und beglückwünſchte.

Aus Halle und Umgebung.
Halle, den 17. April.

Statiſtiſches aus der Stadt Halle.
Das Statiſtiſche Amt der Stadt Halle berichtet in ſeinem

ſoeben erſchienenen Monatsbericht für Februar 1914: Die Be
völkerung der Stadt Halle betrug am Ende des Monats
191 558 Perſonen, und zwar 92 305 e und 99 253 weib
liche. Ende Januar 1914 betrug die Bevölkerung 192 M Ger
ſonen, mithin iſt ein Zuwachs von 183 Perſonen zu verzeichnen.
Gegenüber der Abnahme von 28 Perſonen im gleichen Monat
des Vorjahres bedeutet dies eine merkliche Zunahme. t

Eheſchließungen haben im Februar 1914 77 ſtatt
gefunden, gegenüber 73 im Vormonat und 68 im Monat Fe-
bruar des Vorjahres. Die Zahl der Geburten hat mit 358
gegenüber dem Februar 1913 (mit 365) etwas abgenommen. Die
Zahl der Totgeburten betrug 13, im Februar 1913 dagegen 15.Sterbefällke waren zuſammen 220 (105 männliche und 115
weibliche) zu verzeichnen, das ſind 19 weniger als im Vormonat
und 51 weniger als im Februar 1913.

Der Fremdenverkehr hat ſich mit 8425 Fremden faſt
auf gleicher Höhe gehalten wie im Vormonat (8457), blieb aber
hinter dem Februar 1913 (8997) um 540 Perſonen zurück.

Die Bautätigkeit betrug im Berichtsmonat 24 be
gonnene Bauten, ſie hat ſich gegenüber dem Vormonat (8) um
16 und gegenüber dem Februar 1913 (14) um 10 Bauten ge
hoben, was wohl nicht nur mit der guten Witterung in der erſten
Hälfte des Monats zuſammenhängt, ſondern auch mit einer
Beſſerung des Baumarktes überhaupt. Vollendet wurden im
Februar 1914 nur 1 Bau, wie im Vormonat. Abbrüche fanden 2
(Januar 7) ſtatt.

Die Fleiſchpreisnotierungen ergaben im Laufe
des Februar faſt bei allen Tiergattungen ein Sinken der Groß
handelspreiſe. Beſonders gilt das bei den Ochſen, Bullen und
Kühen, aber auch bei den Schafen und Schweinen iſt ein Preis
rückgang feſtzuſtellen. Jm Durchſchnitt betrugen die Preiſe in
der zweiten Hälfte des Februar auf 50 Take um etwa 1 Mk.
weniger als in der erſten. Auch die Kleinhandelspreiſe von
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Fleiſch ſind gefallen. Die Preiſe ſind pro nd im Vergleivon Endee Januar mit Ende Februar en um e i
für das Pfund geſunken.

Die Zahl der Konſultationen der Städtiſchen Sä u glings-
fürſorgeſtelle betrug 719, gegen 509 im Januar dieſes
Jahres und 539 im Februar des Vorjahres. Sie hat alſo erheb
lich zugenommen. Die Jnanſpruchnahme der ſtädtiſchen Milch
küche iſt dagegen ſtark geſunken. Die durchſchnittliche Anzahl
der täglichen Kunden betrug nur 84 gegen 103 im Januar 1914
und 156 im Februar des Vorjahres.

Der Bericht enthält eine Beilage über die Cithbildung
in Halle.

Gegen die Sperlingsplage.
Unſer Hausgenoſſe, der Spatz, dieſer Gaſſenjunge unter den

Vögeln, iſt bei vielen ſeiner Wirte nicht beliebt, Und mancher
Gartenbeſitzer und er hat ihm den Tod geſchworen.
Bei ſeinem drolligen Weſen und bei dem mancherlei utzen, den
er beſonders zur Brutzeit im Haushalte der Natur durch Ver
tilgung vieler Jnſekten bringt, hat er aber auch manche Freunde,
und es wäre ſchade, wenn er etwa ganz ausgerottet werden würde,
was bei ſeiner Schlauheit allerdings nicht zu befürchten iſt. Zu
gegeben muß es ohne weiteres werden, daß die Spatzenſippe in
unſerer Gegend gar zu ſehr überhand genommen hat und den
Landwirten und Gartenbeſitzern vielen Schaden zufügt. Jn
vielen Ortſchaften ſind deshalb von den Ortsbehörden Prämien
für jeden abgelieferten Sperling und für Sperlingseier ausgeſetzt.
Auch unſer Vogelſchutzverein für Halle und Umgegend hat ſich in
den Dienſt der Allgemeinheit geſtellt und zahlt für erwachſene,
geſchoſſene Sperlinge 2 Pf. für das Stück. Unſere Spatzen, dic
bekanntlich nach dem Vogelſchutzgeſetze vogelfrei ſind, vereiteln
vielfach den Erfolg aller Maßnahmen zum Schutze der Vogelwelt,
indem ſie die Niſthöhlen für Stare, Meiſen und Rotſchwänzchen
beſetzen und im Winter die anderen Vögel nicht in die Futter
häuſer hineinlaſſen. Trotzdem nun unſer Vogelſchutzverein in
den letzten Jahren rund 6500 Spatzen für 130 Mark angekauft hat,
iſt von einer Abnahme der Spatzen kaum etwas zu ſpüren. Des-
halb bittet unſer Vogelſchutzverein um die Mithülfe aller Garten
beſitzer und Landwirte unſerer Gegend, die übrigens in deren
eigenſtem Intereſſe liegt. Die Firma Walter Menzel in Holz-
kirch am Queis ſtellt neuerdings Sperlingsneſter aus Ton her,
die ſich zur teilweiſen Vertilgung der Spatzen ſehr bewährt haben.
Dieſe Tonneſter, die hinten offen ſind, werden unter Stalldächern,
an Hausmauern und Lauben aufgehängt und von den Sperlingen
gern angenommen. Es empfiehlt ſich nicht, die Eier zu ver
nichten, das Sperlingsweibchen in einem anderen Neſte bald
neue Eier legen würde, ſondern die ziemlich flüggen Jungen zu
beſeitigen. Dieſe ſchmecken, ſcharf gebraten, ganz vorzüglich. Wer
Nutzen damit ſtiften will, mag ſie an unſerem Zoologiſchen
Garten abliefern, der fürs lebende Stück 1 Pf. zahlt. Der
Pächter eines großen Gutes unſerer Gegend hat voriges Jahr
600 Bruten unſchädlich gemacht. Muſter dieſer Sperlingsneſter
können beim Vorſitzenden, Juwelier Tittel, Schmeerſtr. Nr. 12,
beſichtigt werden. Die Zentralankaufsſtelle der Landwirtſchafts-
kammer hält dieſe Sperlingsneſter zum Preiſe von 25 Pf. vor
rätig. Zum Aufhängen iſt jetzt gerade die richtige Zeit.

Der Geſchäftsbericht des Kriegerverbandes des Saal und
Stadtkreifes Halle (Saale) des Preußiſchen LandesKriegerver
bandes für das Jahr 1913 iſt erſchienen. Wir entnehmen ihm
ſolgendes: Beim Beginn des Geſchäftsjahres 1913 zählte der Ver-
zand 98 Vereine mit 8484 Mitgliedern. Jm Berichtsjahre iſt
dem Verbande der Kriegerverein Großkugel und Umgegend mit
10 zahlenden Mitgliedern beigetreten. Der Beſtand des Ver
bandes am 1. Januar 1914 ſtellte ſich auf 99 Vereine mit ins
geſamt 8726 Mitgliedern, darunter 344 Vereins-Ehrenmit-
glieder, 550 Offiziere und 1285 Kriegsteilnehmer. Jm Berichts
jahre wurden 272 Reſerviſten (94 mehr als im Vorjahre) auf-
genommen. Jnhaber des eiſernen Kreuzes und des Militär
ehrenzeichens gehören dem Verbande 69 an. Der Verband hat
ein Vermögen von 6302 Mk. (mehr gegen das Vorjahr 1646 Mk.,
die einzelnen Vereine von 192 684 Mk. (mehr gegen das Vorjahr
19 602 Mk.). Aus den Unterſtützungskaſſen des Deutſchen
Kriegerbundes und der Preußiſchen Kriegerſtiftung Wilhelm II.
haben erhalten 124 Kameraden und Kameradenwitwen zuſammen
17855 Mk. und vom Kreis-Kriegerverband 225 Kameraden-
Veteranen, 2 Kameraden und 4 Töchter heimgegangener Vete-
ranen aus den Freiheitskriegen zuſammen 2313,70 Mk. Die
Vereine verausgabten für Unterſtützungen, Sterbegelder und
Begräbnisunkoſten zuſammen 21859 Mk. Der Verein von
Kriegern „2. September 1870* überwies der Verbands
unterſtützungskaſſe 50 Mk. Das Jahrbuch des Deutſchen Krieger
bundes iſt im Jahre 1913 in 4350 Exemplaren bezogen worden.
Die Bundeszeitung die „Parole“ wurde in 401 Exemplaren ge-
halten. Jm Berichtsjahre konnten 2723,36 Mk. (142,85 Mk.
mehr als im Vorjahre) an die Fechtanſtalt des Deutſchen Krieger
bundes abgeführt werden. Die dem Kreiskriegerverband ange
ſchloſſene OberKriegerFechtſchule Nr. 52 iſt infolge ihrer
rührigen Tätigkeit zu einer Landes-Krieger-Fecht
ſchule erhoben worden. Die Jugendpflege liegt zum größten
Teile in den Händen des Wehrkraftvereins „Jungdeutſchland“.
Die Kommiſſion für Rekrutenfürſorge hat auch in dieſem Jahre
unter der Leitung des Oberpoſtpraktikanten, Oberleutnant d. R.
Dr. rer. pol. Paech Außerordentliches geleiſtet. Für erfolg-
reiche Tätigkeit in der Reſerviſtengewinnung wurde vom Vor-
ſtande des Preußiſchen Landes-Kriegerverbandes der Krieger
verein Halle-Cröllwitz durch eine Ehrenurkunde und der Verein
ehem. 10. Huſaren durch ein Anerkennungsſchreiben ausge
zeichnet. Der Vorſtand ſetzt ſich zurzeit folgendermaßen zu
ſammen: Major a. D. Rauchfuß, Vorſitzender, Juſtizrat
Oberleutnant d. ar D. e grg zu be ſibe Perf
itzender (zugleich enreviſor), Fabrikbeſitzer Paul Hehden-ſener keiehen, zweiter ſtellv. Vorſitzender, Bürochef Otto
Sennewald, Schriftführer, Magiſtratsſekretär a. D. Otto
Scheeler, ſtellv. Schriftführer (zugleich Verwalter der Unter
ſtützungskaſſe), Optiker Otto Unbekannt, Kaſſenführer, Kauf
mann Otto Hennig ſtellv. Kaſſenführer, und 19 Beiſitzer.

Der fünfte kommunale Bezirksverein hielt am Mittwoch
in Schönes Gaſtwirtſchaft eine Verſammlung ab. Der Vorſitzende,
Herr Mittelſchullehrer Pleß, machte zunächſt einige Mit-
keilungen. Seitdem der Zoologiſche Garken in den Beſitz der
Stadt übergegangen iſt, kam die Erhebung einer Luſtbarkeits-
ſteuer von den Abonnenten in Fortfall. Die Folge davon iſt eine
Vermehrung der Zahl der Abonnenten, denen auch geſtattet iſt. an
den Freitagen das Konzert im Bad Wittekind koſtenlos zu be
ſuchen. Bekanntlich iſt auch für die Allgemeinheit der Wirtſchafts
zarten im „Zoo“ freigegeben. Es werden noch manche Verbeſſe-
eungen hier geplant, wodurch der Beſuch gehoben wird. Sodann
wurde die Neuregelung der Theaterfrage beſprochen. Gas
(aternen mit Fernzündern ſind in dem Bezirk Geiſtſtraße, Alte
Promenade, obere Steinſtraße und Ludwig Wuchererſtraße auf
geſtellt. 250 Laternen ſind bereits damit verſehen. Mit der Ein
richtung wird fortgefahren, ſo daß mit der Zeit die Laternen-
anzünder überflüſſig werden. Zum Schluß hielt Herr Kauf
mann Bettels einen recht anſprechenden Vortrag über ſeine
aus Geſundheitsrückſichten unternommene Reiſe nach der Riviera
im Februar d. J., der durch zahlreiche Abbildungen ergänzt wurde.

Bürger-Rettungs-Jnſtitut. Am 21. April, nachmittags
6 Uhr Monats- Verſammlung im „Ev. Vereinshaus“.

Letzte Telegramme.
Huertas Anerbieten von den Vereinigten Staaten

angenommen.
Waſhington, 16. April. Die Regierung hat heute abend

Huertas Anerbieten, die Flagge der Vereinigten Staaten
zu ſalutieren, angenommen. Die amerikaniſchen Kriegs
ſchiffe werden darauf die mexikaniſche Flagge ſalutieren,

30 000 Mark für die Schönheit der Hände.
„Hof, 17. April. Ein Realſchulprofeſſor ſtrengte eine Ent-

ſchädigungsklage über 30
ſeine Tochter bei Behandlung ihrer Hände im ſtädtiſchen Kranken-
hauſe mit Röntgenſtrahlen einen Schönheitsfehler erlitten habe.
Eine Krankenſchweſter ſoll den Apparat allein bedient haben, und
r ſeien die Hände der Tochter des Profeſſors verbrannt
worden.

Selbſtmord eines däniſchen Reichstagsabgeordneten.
Kopenhagen, 17. April. Jn einem Hotel wurde der Reichs-

tagsabgeordnete Jenſen erhängt aufgefunden. Die Urſache
des Selbſtmordes ſoll in vorgeſchrittener Tuberkuloſe oder in
einem ehelichen Streit zu ſuchen ſein.

Köln, 17. April. Unter Hinterlaſſung erheblicher Schulden
flüchtete der früher in Mainz anſäſſige Althändler Broo, der ein
ſchwunghaftes Antiquitätengeſchäft betrieb. Seine Frau und ſeine
Kinder ſoll er ebenſo wie etwa 200 000 Mk. nach Amerika mitge-
nommen haben. Ein Mainzer Privatmann wurde angeblich um
43 000 Mk. geſchädigt.

Rom, 17. April. Vor dem Schwurgericht in Oneglia
ſollen der Deutſche Wolff und ſeine Geliebte wegen des
ihnen zur Laſt gelegten Mordes an dem Leipziger Kauf-
mann Sigall abgeurteilt werden.

Rom, 17. April. Der Arbeitsminiſter empfing geſtern die
Vertreter des Eiſenbahnerſhndikats und verſprach, der Kammer
Geſetzentwürfe vorzulegen, durch welche die zugeſagten Zu
geſtändniſſe feſtgelegt werden.

New-York, 17. April. Bei
„Buckley“ unweit Long Branch
Frau und die ganze Mannſchaft.
retten.

Stettin, 17. April. Jn dem Dorfe Semmin unternahmen
die Pächter Kurkowsky und Cieczynski auf dem Rückwege von der
Kirche eine Wettfahrt. Das Fuhrwerk des erſteren ſtieß gegen

m und der Beſitzer ſowie eine Arbeiterfrau wurden
getötet.

Börſen- und Handelsteil.
Eiſen und Stahlwerk Hoeſch.

Jn der außerordentlichen Generalverſammlung in Dork-
mund wurden die Anträge der Verwaltung, wonach das
Aktienkapital der Geſellſchaft um 8 Millionen Mark durch
Ausgabe von 8000 neuen Aktien erhöht wird, genehmigt. Ueber
die Geſchäftslage wurde von der Verwaltung noch mitgeteilt:
Daß die Verhältniſfe des Eiſenmarktes im laufenden Geſchäfts
jahre nicht ſo günſtig liegen wie im Vorjahre, wurde ſchon in der
ordentlichen Generalverſammlung hervorgehoben. Auch der
weitere Verlauf des Jahres hat eine durchgreifende Beſſerung
nicht gebracht. Jndeſſen haben wir unſeren Werken ausreichende
Beſchäftigung, freilich zu recht niedrigen Preiſen, zuführen
können und der gegenwärtige Beſtand an Aufträgen übertrifft
den des gleichen Zeitpunktes im Vorjahre nicht unerheblich. Wir
hoffen daher, wenn wir auch ein ähnlich gutes Ergebnis wie das
vorjährige nicht werden vorlegen können, doch auch in dieſem
Jahre einen befriedigenden Abſchluß zu erreichen.

der Strandung des Schoners
ertranken der Kapitän, ſeine

Nur ein Mann konnte ſich

Berliner Produktenbörſe.
Berlin, 16. April. (Eigener Drahtbericht.)

Am Produktenmarkte trat wieder hochgradige Geſchäftsunluſt
zutage. Nur für Weizen beſtand einige Nachfrage, beſonders in
Septemberware, ſo daß die Haltung etwas feſter wurde. Für
Roggen zeigte ſich wenig Jntereſſe. Die Preiſe konnten den
geſtrigen Stand behaupten. Hafer hatte ſtilles Geſchäft. Mais
und Rüböl lagen träge. Wetter: ſchön.

Schlußbörſe.
Weizen: Mai 193,50, Juli 198,25, Septbr. 193,76 ruhig.
Roggen: Mai 159,75, Juli 162,75, Sepbr., 158,75 feſter.
Hafer: Mai 153,25, Juli ſeſter.
Mai s: Mai Juli A: ruhig.Rüböl: April Mai Okt. matt.

l n m ,m m m

Produkten- und Warenmärkte.
Getreide, Hülſenfrüchte, Futtermittel.

U. Hamburg, 16. April. Tägliche ausländiſche Offerten in Mark
ſür 1000 kg einſchließl, Fracht, Zoll u. Speſen. Mitgeteilt von der
Preisberichtſtelle des Deutſchen Landwirtſchaftsrats.
Weizen: Hardwinter II Chicago März April 219 Golfhäfen
März- April 218Xx Northern I Duluth April Mai 220
Manitoba I März-April 220x II 218x III 215 Argent.
Baruſo 78 kg März-April 215 77 kg März-April 213 Roſafé
76 kg März-Aprrl 212 Auſtral. Febr.-März 223 Ruſſ.Ulka 10 Pud März- April 215 Samara 76 kg März-April
216x Nordruſſ. 76/77 kg März April 207 Roggen:
Südruſſ. 9 Pud 15/20 März 166 Futtergerſte:
Südruſſ. 58/59 kg loko 122 ſchwimmend 121--122
März 121 April-Juni 120 Auguſt- Sept. 1214
Hafer: Nordr. 50/51 kg März-LApril 164 Mai s: La Plata
ſchwimmend 142 April-Mai 133 MaiJuni 132 Odeſſa
prompt 134 Donau Galfox ſchwim., 136 April 133

L. Weltmarkt, Berlin, 16. April. Tägliche Börſennotierungen auf
dem Weltmarkt in Mk. für 1000 kg ausſchließlich Fracht, Zoll und Speſen.
Mitgeteilt von der Preisberichtſtelle des Deutſchen
Landwirtſchaftsrats. Weizen Berlin 755 gr Mai 183,50,
Juli 198,25. Newyork Red Winter Nr. 2 loko 161,90, Mai 155,55,
Chicaoo Northern 1 Spring, Mai 143,00, Juli 133,75, Liverpool
Ned Winter Nr. 2 Mai 160.45. Paris Lieferungsware April
Budapeſt Lieferungsware April 213,60.
Beſ. einſchl. Bordoſpeſen loko 141.70. Buenos Aires Lieferungs
ware Mai 153,10. Roggen: Berlin 712 gr Mai 189,75,
Juli 162,75. Odeſſa 9/15 einſchl. Bordoſpeſen loko 111,50, Hafer:
Berlin 450 gr Mai 153,25, Juli 156,25. Mai 8: Berlin Lieferungs
ware Mai Chicago Lieferungsware Mai 112,80, BuenosAires
Lieferungsware Juni 87,20.

Berliner Frühmarkt. (Amtl. Notierungen.) Berlin, 16. April.
Weizen (Normalgew. 755 g): Mais (p. 1000 kg) frei Wagen

Odeſſa Ulka 92 2

Loko inl. (per 1000 kg) 185--190 Amerik. mix. u
abfallender runder 149-- 125Mai h OdeſſaJuli l weißer NatalSeptember Erbſen (per 1000 kg):

Rog gen(Normalgew. 712 g): Jnl. u. ruſſ. Futterware
Loko inl.*)(per 1000 kg 155 156 mittel 170 182
abfall. 227 feine Taubenerbſen 183 208
Mai e Viktorigerbſen aJuli Kleine KocherbſenSeptbr. Weizenmehl (per 100 Kkg)Gerſtef) (ver 1000 Kkg)
Futterg., leichte in. 142--149

do. ſchwere 150 159
Wintergerſte, inländ. 22
ruſſ. u. Donau leichte 134--137

Nr. 00 brutto einſchl. Sack
ab Bahn u. Speicher 22.00-27.50
Roggenmehl (per 100 Kg):

Nr. 0 u. 1 brutto einſchl. Sack
ad Bahn u, Speicher 18.80--21.30

amerikan. Weizenklete:Hafer (Normalgew. 460 g): grobe und ſeine 11.00 11.50
Jnl.**) fein (p. 1000kg) 165--180 Roggenkleie 10.00--10.60
do, mittel do. 153--164 Seradella
do. gering do. 22 Lupinen, gelbe e
mit Geruch n blaue2) ab Bahn und frei Wagen. frei Wagen und ab Bahn.

k. gegen den Magiſtrat an, weil

VI. 77--79, V. C für 50 kg Schlachtgewicht.

Berliner Mittagsbörſe. (Notierung der Produktenbörſe.)
Wei zen (Normalgew. 755 g): Hafer (Normalgew. 450 g):

1000k 185--190 inländ. fein 162--177i tooobs) ar war S mittel 150-161, gering

Mai 193 194 193 April 77Juli 1965 198 198 Vai 52Sept. 194 194 193 JuliOktober Dezör.Weizenmehl (per 100 Kg):
Nr. 00 brutto einſchl. Sack
ab Bahn u. Speicher 22.00--27.50

Roggen (Rormalgew. 712 g):
Jnl. (p. 1000kg)abBahn 156--56

e 75 (feinſte Marken über Notiz224 5J meineab Bahn u, Speicher 18.90--21.30
Mais (ohne Ang. d. Prov.): Mai 19.75. Juli

amerikan, mixed a Rüböl (per 100 kg in Faß):
runder 148-- 151 (ab Kahn) Mai

Juli u Dezbr. Br.Kartoffeln. Kartoffelmehl. Stärke.
Magdeburg, 16. April. Prima Kartoffelmehl und Stäcrke,

prompte Lieferung in Mengen von 10000 kg Parität frei Magdeburg,
netto Kaſſe 18,25--18,75 Mk. Tendenz: ſtill.

Berlin, 16. April. Trockene Kartoffelſtärke und Kartoffelmehl
April-Mai 18,50 Mk., ſeuchte Stärke 9,60 Mk.

Spiritus.
Hamburg, 16. April. Spiritus, roher Kartoffel- in Mark

per 100 Liter à 100 o. Tendenz feſt. Ohne Faß. Regulierungs-
preis 21 Mk., April 31 G., April Mai 31 G., MaiJuni 31 G.
inkl. EiſenbandSpiritusſtücke je 5,75 Mk. höher.

Paris, 16. April. Spiritus behauptet, April 42,00, Mai 42,62
Mai Auguſt 41,372 September- Dezember 42,75.

Oele und Oelfrüchte.
Köln, 16., April. Rüböl loko 72,00, Mai 71,00.,
Hamburg, 16. April. Rübsl ſtetig, loko verzollt 68,00.
Amſterdam, 16. April. Leinöl feſt, loko Mai 27

Mai Auguſt Septbr. Dezbr. 288
Paris, 16. April. Rüböl ruhig, April 78,26, Mai 76,75,

Mai- Auguſt 76,00, Septbr. Dezbr. 75,75.
Zucker.

W. Hamburg, 16. April. Rüben Rohzucker 1, Produkt Baſis 88
Rendement, neue Uſance, frei an Bord Hamburg, per 50 Kilo
per April 9,22/,, per Mai 9,30, per Juni 9,37/,, per Auguſt 9,52
per Oktober Dezember 9,52 per JanuarMärz 9,70. Tendenz: ruhig.

W. London, 16. April. Rüben Rohzucker 88 April 8 ſh.
25 d. Wert, ſtetig. Javazucker 96 prompt 9 ſh. 9 d.
nominell, ruhig.

Kaffee.
Hamburg, 26. April. KaffeeTerminNotierungen. (Nur für

Good average Santos.) Mai 4714 G., Sept. 48 G., Dez. 49 G.,
März 49 G. Tendenz: ſtetig.

Anmſterdam, 16. April.
loko 40

Havre, 16. April. Kaffee, Good average Santos Mai 58!/,,
September 59 Dezember 60*/,, März 60 Tendenz: ruhig.

W. Rio de Janeiro, 25. April. Kaffee. Zufuhren 5000 Sack
in Rio, 12 000 Sack in Santos.

Wolle und Baumwolle.
Bremen, 16, April. Baumwolle, ſtill. Upland middling

loko 64,25 Mk.
Antwerpen, 16. April. Wolle. La Plata-Kammzug Type B

April 6,521/., Mai 6,52 Juli 6,50, Septbr. 6,472 Novbr. 6,42
Januar 6,38, März 6,27 Tendenz: Behauptet.

Liverpool, 16, April. Baum wolle. Umſatz 8000 Ballen,
davon für Spekulation und Export B. Ballen. Tendenz: Stetig.

Amerikaniſche middling Lieferungen Stetig. Per Juni
per April-Mai 6,84, per MaiJuni 6,82, per Juni-Juli 6,73, per
Juli Auguſt 6,68, per AuguſtSeptember 6,55, per Septbr. -Okt. 6,37,
per Oktober November 6,27, per November- Dezember 6,21, per
Dezember Januar 6,19, Januar- Februar 6,16.

Metalle.
Amſterdam, 16. April. Baneazinn feſt, loko 111.
London, 16. April. Blei, ſpan., 18 Lſtrl., engl. 182/, Lſtrl.

Zinn Si Lſirl., Zink 22/, Lſtrl., ChiliKupfer 64*/, Lſtrl, 3 Monate
647 Lſtrl.

Glasgow, 16. April. (Schlußbericht) Roheiſen ruhig.
Middlesborough Warrants per Kaſſa 50 h. 8 d.

Tiere und tieriſche Produkte.
Schlachtvi ehmärkte.

Leipzig, 16. April. Berichtüber den Schlachtvieh-
markt auf dem ſtädtiſchen Viehhofe zu Leipzig. (Amtlicher Bericht).
Auftrieb: 209 Rinder (61 Ochſen, 65 Bullen, 11 Kalben, 70 Kühe,
2 Freſſer (gering genährtes Jungvieh), 753 Kälber, 253 Schafe, 2333
Schweine zuſammen 2347 Tiere. Preiſe: Ochſen: I. 90--93.
II. 83-—89, III. 77--82, IV. 70--76, V. A für 50 «g
Schlachtgewicht. Bullen: I. 84--85, II. 82--83, III. 89--81,

Kalben und
Kühe: I. II. III. 7681, IV. 70--75, V. 6269
für 50 Kg Schlachtgewicht. Freſſer (gering genährtes Jungvieh)

Kälber: I. II. 65-67., III. 60--64, IV. 50--59,
V. A. für 60 kg Lebendgewicht. Schafe: I. 48--50,
II. 45--47, III. IV. V. C für 50 Kg Lebendgewicht. Schweine: I. 62, II. 58--60, III. 68--59,
IV. 57--68, V. 50-52 c für 50 kg Schlachtgewicht. Ueber
ſtand: Rinder 37, davon Ochſen 17, Bullen 8, Kühe 12, Kalben
Kälber 3, Schafe 52, Schweine 61. Geſchäftsgang: Rinder,
Schafe ſchlecht, Kälber und Schweine gut.

Neueſte HandelsDepeſchen.
W. New-York, 16. April. Roter Winter-Weizen loko 105/,

per Dezbr. per Mai 1002/,, per Juli 95, per Sept. 93
Mais per Mai per Juli ber Sept. Mehl 3,90Getreidefracht nach Liverpool 1

W. Chieago, 16. April. Weizen per Mai 91 per Juli 86!
per Sept. 857/5. Mais per Mai 668/, per Juli 657/, per Sept. 64/,.

W. NewYork, 16. April. Petroleum Standard white in New
York 8,75, do. in Philadelphia do. in Refined Caſes 11,25, do.
Credit Balances at Oil City 2,69. Kupfer 13,50 14,10,

W. NewYork, 16, April. Schmalz Weſternſteam 10,52, Rohe
und Brothers 10,95.

Waſſerſtände von Saale und Unſtrut.
(Siehe auch Waſſerſtandsberichte in der erſten Ausgabe.)

Straußfurt 15. April 1,90, 16. April 1,80, Grochlitz
1,83, 1,55, Nebra Oberp. 2,80, 2,30, Untp. 1,76,
1,72, Brückenp. Köſen 0,90, 0,86, Weißenfels

Untp. 0,96, 0,80, Trotha 2,88, 2,32, Alsleben 1,94,
1,86, Bernburg 1,656 1,58, Calbe Oberp. 1,78, 1,74,

Untp. 1,54, 1,43, Grizehne 1,59, 1,49.

Java Kaffee, good ordinary, ſtetig,

Verantwortlich:
ür Politik: Rechtsanwalt Dr. Straſſer; für Deutſches Reich,
usland und Vermiſchtes: M. Ebeling; für Oertliches, Ge

richtsſaal, Kunſt und Kongreſſe: H. Mieſchner; für Probvinz,
Handel, Feuilleton und Allgemeines: G. P. Kohlmann; für den
Anzeigenteil: P. Kerſten; Schlußredaktion: A. Verwecke, ſämtlich
in Halle (Saale).

Sprechſtunden für Politik und Theater von 10 bis 11 Uhr,
für alle übrigen Abteilungen von 8 bis 1 Uhr vormittags.

Alle die Redaktion betreffenden Zuſchriften ſind nicht per
r oder an die Expedition bezw. den Verlag, ſondern lediglich
an die

„Redaktion der Halleſchen Zeitung in Halle (Saale)“
zu richten.
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